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ZIERALGEN VON SÜD-GRÖNLAND

mit

11 Tafeln und einer Landkarte im Text

R. LENZENWEGER, Ried/I.

A b s t r a c t : This contribution for knowledge of desmids of
South-Greenland is based on collections by the author, made in summer
1986. The area of these collections is situated northerly from Narssaq. The
habitats are three biotops of different kinds:
"Fe" is an artifical pool near airport Nassassuaq,
"Ho (1)" and "Ho (2)" are small rain- and meltwaters filled hollows in the
hightland and
"Se" are puddle in swampy shores and floating mats between small lakes situ-
ated only few meters above sea level near the coast of the ocean. Allto-
gether 5 taxa of Mesotaeniales and 251 taxa of Desmidiaes could be found
and a complete list of them is given, completed with notes on taxonomy and
indications to mentions by authors in former times. 5 new taxa are described
{Clo^taiiuxn ve.nui> var. anAafaoimo., Co-t>ma>iium pha-t>o.o£u4 var. gioznlandicim,
Cotmatium piotKactxxm var. piodZKum, Co-dmaiium taAiuAAaqdnAZ and Stauia-btium
moll<Lnhau.Q-ii) and several registrated taxa are apparently not yet found in
Greenland.
The common richment of desmids in subarctic area is a new attested.
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E I N L E I T U N G

Die ersten Arbeiten über die Zieralgenflora von Grönland erschienen in

der zweiten Hälfte des 19. Jahrhunderts. Es sind dies Publikationen von

NORDSTEDT (1885), BOLDT (1888, 1893) und BÖRGESEN (1894). Zu Beginn dieses

Jahrhunderts haben LARSEN (1904, 1907), BÖRGESEN (1910), BACHMANN (1921) und

BOYE PETERSEN (1924), in neuerer Zeit GRÖNBLAD (1952), FOGED (1953, 1955,

1958) und NYGAARD (1977) Beiträge zur Kenntnis der Zieralgenflora Grönlands

geliefert.

Alle diese Arbeiten geben Zeugnis von einem artenreichen und bemerkens-

werden Zieralgenvorkommen auf Grönland, aus dem heraus sich das große Inter-

esse daran ableitet, das eben in einer relativ großen Anzahl von Arbeiten

darüber seinen Niederschlag findet. Auch die vorliegende Arbeit bekräftigt

diese Tatsache, werden doch aus einem eher eng begrenzten Areal über 250

Taxa angeführt. Auch das Auffinden mehrerer Arten, deren Vorkommen auf

Grönland bisher offenbar nicht bekannt war, sowie die Zweckmäßigkeit einer

Neubaschreibung von vier Taxa, weisen darauf hin und rechtfertigen zugleich

weitere einschlägige Bearbeitungen.

UNTERSUCHUNGSGEBIET UND FUNDORTE

Das Gebiet, in dem das dieser Arbeit zugrundeliegende Material vom

Autor im Juli 1986 gesammelt wurde, liegt etwa 40 km nordöstlich von

Narssaq zwischen 45°20' und 45°40' westliche Länge und zwischen 61°8' und

61°11' nördlicher Breite. Es umfaßt eine Fläche von ungefähr 19 x 6 km. Die

Fundorte sind vier Biotope unterschiedlicher Art, was auch in der Verschie-

denartigkeit in der Zusammensetzung der Algenflora zum Ausdruck kommt. Es

handelt sich ausschließlich um Kleingewässer. Die Proben wurden dem Boden-

grund und dem Aufwuchs von submersen Moosen und Wasserpflanzen entnommen.

Verzeichnis und Beschreibung der Fundorte:

Fe.: Ungefähr 1 km nordöstlich des Flughafens Narsarssuaq in der Nähe der
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"Feldstationen" befindliches, offenbar künstlich angelegtes Staubecken

(Löschteich oder Trinkwasserreservoir) im Bereich der einstigen amerikani-

schen Militärbasis. Seichte, wenig verschlammte Uferzone mit dürftigem

Hippuii6 vuigai^-Bestand. Artenreiches Desmidiaceenvorkommen mit Massenauf-

treten von Cto6te.i-i.um 6tiioiatam, Eua6tium bide.nta.twn, E. e.ie.gan*, E. ve.iiu-

co-bum, Co6maiium con6pe.i-bum var. tatum, C. ochthode.6, Stauia6tium tapponicum

var. dzpiZ64um, St. pygmae.um, St. 6ZXC06tatum, St. 6pongio6um. Bemerkens-

werte Funde: Eua6tium ve.iiuco6um var. ihomboi.dQ.um, Co6maiium mici06phinctam

var. QioQ.nlandic.um, C. novae.-6e.miiae. var. glanutatum, C. piotiactum var.

pioczium, Stauiodz6mu6 coinicuiatui fa. ie.duc.ta, Stauia6tium amph.idox.on var.

tiipunctata, St. co6maiioidz6, St. giatum, St. 6ubnivate. fa. ata-ikanum.

Se.: Mehrere, miteinander verbundene kleine Seen, nordwestlich von

Tingimiut, in einem von felsigen Hügeln gebildeten seichten Becken, wenig

über dem Meeresniveau gelegen. Ausgedehnte Schwingrasen und Verlandungszonen

mit reichlicher Schienkenbildung. Stellenweise Eutrophierung durch Weide-

vieh. Dichter Me.nyanthe.-6 tlifaotiata-Beviuchs.

Überaus artenreiche Desmidiaceenflora mit folgenden bemerkenswerten Arten:

Eua-btium bipapitlatum, E. ve.iiuc.06um var. gioe.nlandic.um, Cotmalium pha6zotu6

var. gioe.niandic.um, C. ta-biu66aqe.n6Z, Stauia6tium natatoi, St. pe.ndu£um.

Ho(l).: Zahlreiche kleine, seichte Regenwassertümpel in seichten Mulden,

verstreut über ein flach - hügeliges Hochplateau, das über einer Gelände-

stufe unmittelbar nördlich von Qagssiarssuk sich erstreckt. Diese sind viel-

fach von Riedgräsern durchwachsen. Eine kompakte, dünne Humusschicht bildet

in der Regel den Bodengrund, dem ein freisichtig kaum erkennbarer Algenbelag

aufliegt, sodaß diese Kleingewässer einen eher sterilen Eindruck machen.

Algensoziologisch sind sie durch eine Massenentwicklung der Kieselalge

He.iidionciicui.aie. AGARDH charakterisiert, eine Erscheinung, die aber auch

einen jahreszeitlichen Aspekt darstellen könnte. Der Anteil an Desmidiaceen

ist artenmäßig eher dürftig, es treten einige wenige Arten individuenreich

in Erscheinung: Cytindiocy-bti-b biehi66onii, Me.tiium digital, Co-bmalium

botiyti* var. de.pie.64um, Stauia6tium pyiamidatum. Als bemerkenswerte Art in

diesen Kleingewässern sei erwähnt: Co-bmaiium cymatopte.uium var. aiche.ii.

Ho(2).: In demselben Gebiet wie Ho(l) gelegen, unterscheidet sich dieses

Habitat durch eine wesentlich artenreichere Zieralgenflora von den anderen

Sammelpunkten in diesem Areal und wird daher auch gesondert angeführt. Auch

hier handelt es sich um eine seichte, wassergefüllte Bodenwelle aber mit
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einem durchgehend dichten Bestand von H<Lppuii4 vuZgaliA und einem auffallend

starken, flockigen Algenbewuchs. Erwähnung verdienen folgende Desmidiaceen:

Clo^tziiwm vzna-b var. an^a^oKmo., Cobmaiium 6abqaa^iltu-i>, Statiia-bttium bicoio-

natum fa. cioa-bda.tQ.ao., St. ̂ lofiliQ-iam, St. fatoii&Q-ium var. dP.oiidQ.n4Q,.

VERZEICHNIS DER GEFUNDENEN ARTEN, DAZU TAXONOMISCHE

ANMERKUNGEN UND HINWEISE AUF ÄLTERE LITERATURANGABEN

Die Arten werden innerhalb der Gattungen in alphabetischer Reihenfolge

angeführt. Ihre Abundanz wurde nur nach subjektiven Eindrücken erfaßt. Es

bedeuten: r = nur einzelne Exemplare; 1 = spärlich; 2 = zahlreich; 3 = mas-

senhaft.

Weitere, im Begleittext einzelner Taxa enthaltene Angaben sind: Die bei-

den ersten Zahlenangaben die Länge x Breite der Zellen, I = Isthmusbreite,

A = Apexbreite, D = Zelldicke.

Alle Zeichnungen wurden, wenn nicht extra ausgewiesen, im gleichen Maß-

stab unter Verwendung einer Mikroskopvergrößerung von 63 x lOfach vom Ver-

fasser unter Zuhilfenahme eines einfachen Abbe'sehen Zeichenapparates ange-

fertigt .

Die Proben wurden mit Formalin haltbar gemacht und der Probensammlung

des Verfassers einverleibt.

Ordnung : M e - 6 o £ a e n - t a £ e 4

Familie: Mn4otae.niaco.az OLTMANNS 1904

Gattung CyUndiocytti* MENEGHINI

1. CyUndiocyi,tii, bizbii>6onii (MENEGH. ex RALFS) DE BARY

Fundorte: Ho(l), Se-3

Fundangaben bei BACHMANN (1921), BÖRGESEB (1894), BOLDT (1889), GRÖNBLAD

(1952), LARSEN (1907).
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Gattung Ne.tA.im (NÄG.) ITZIGSOHN & ROTHE

2. Ne.tn.ium digital (EHR. ex BRE"B.) ITZIGS. et ROTHE

Fundorte: Ho(2), Se-2

Fundangabe bei GRÖNBLAD (1952)

3. Ne.tn.ium inte.n.n.uptum (BRE"ß.) LÜTKEM.

Fundort: Se-1

4. Ne.tn.ium oblongum (DE BARY) LÜTKEM.

Fundort: Ho(l)-2

Fundangabe bei BACHMANN (1921)

Gattung Spinotae.nia BREBISSON

5. Spitotaznia tnabzcutata A. BRAUN

Fundort: Se-1

Ordnung: Ve.4tni.dia.lZA

I. Familie: Gonatozygaczaz (LÜTKEM.) G.S. WEST et F.E. FRITSCH 1927.

Gattung Gonatozygon DE BARY

6. Gonatozygon aculzatam HASTINGS

Fundort: Ho(2) -r

II. Familie: Ve.4midiace.az RALFS 1848

Gattung Pznium BRE"BISSON

7. Pe.nium man.gaiitace.um (EHR.) ex BREB.

Fundorte: Fe, Se -r

Fundangaben bei BÖRGESEN (1894), LARSEN (1907).

8. P. polymonphum (PERTY) PERTY

Fundort: Se -r

Fundangaben bei LARSEN (1907).

© Biologiezentrum Linz/Austria; download unter www.biologiezentrum.at



- 86 -

Gattung Clo*to.>iiujn NITZSCH

9. CZottCtium acZKO^um SCHRANK ex RALFS

Fundort: Ho(2) -1

Fundangaben bei BACHMANN (1921), LARSEN (1907), GRÖNBLAD (1952).

10. C acutum BR^B.

Fundort: Ho(l) -1

Fundangaben bei BACHMANN (1894), BÖRGESEN (1894), LARSEN (1907).

11. C. cynthia DE NOT. (Taf. 1:3)

Zellwand bei vielen untersuchten Exemplaren dicht punktiert, nicht ge-

streift. Gürtelbandbildung und Zellform sprechen aber für C. cynthia.

70-80 x 11-12 um; Apex 4 um.

Literatur: RUZICKA, 1977: Taf.28, 18-22; p.232.

Fundorte: Fe -2, Se -1.

Fundangaben bei BACHMANN (1921), GRÖNBLAD (1952).

12. C. dianao. EHR. ex RALFS

Fundort: Fe -1.

Fundangaben bei BACHMANN (1921), LARSEN (1907), GRÖNBLAD (1952).

13. C. didymotocum RALFS

Fundort: Fe -r.

Fundangaben bei BACHMANN (1921), LARSEN (1907).

14. C. incutvum BREB. (Taf. 1:2)

Zellen gleichmäßig stark gekrümmt. Apices schmal mit deutlich sichtbarem

Endporus.

60-65 x 9-10 um; Apex 1,5 - 2 um.

Literatur: RUZICKA, 1977: Taf.10, 25-42; p.118,

Fundorte: Ho(2) -2, Se -1.

Fundangabe bei GRÖNBLAD (1952).

15. C. juncidum RALFS var. ztongatum ROY

Literatur: RUZICKA, 1977: Taf.33, 15-16; p.221.

Fundort: Se -1.

16. C. ku£tzingii BREB.

Fundort: Se -1.

Fundangaben bei BACHMANN (1921), BÖRGESEN (1894), LARSEN (1907).
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17. C. moniU&e.ium (BORY) EHR. ex RALFS var. concavum KLEBS (Taf. 1:4)

Literatur: RUZICKA, 1977: Taf.14, 7-9; p.140.

Fundort: Fe -2.

18. C. navicuZa (BREB.) LÜTKEM.

Fundort: Ho(l) -r.

Fundangaben bei BACHMANN (1921) und LARSEN (1907),

jeweils unter dem Synonym Pen-cum na.vicu.la. BREB.

19. C. paivulum NÄG.

Fundort: Fe -1.

Fundangaben bei BACHMANN (1921), BOLDT (1888), LARSEN (1907), GRÖNBLAD

(1952).

20. C. \0Llh6ii BREB. ex BREB. var. hybiidum RABENH.

Fundort: Fe -2.

Fundangaben bei BACHMANN (1921), GRÖNBLAD (1952).

21. C. Atliolatum EHR. ex RALFS

Fundort: Fe -3.

Fundangaben bei BACHMANN (1921), BÖRGESEN (1894), BOLDT (1888), GRÖNBLAD

(1952), LARSEN (1907).

22. C. timidu.lu.rn GAY (Taf. 1:5)

Die Determination stützt sich auf die für diese Art recht charakteristi-

sche Form der Zygosporen, die zwar als selten vorkommend angegeben wer-

den, in dem vorliegenden Material aber häufig gefunden wurden.

Literatur: RUZICKA, 1977: Taf.12, 1-10; P.124.

Fundort: Fe -2.

23. C. uenu-6 KÜTZ. ex RALFS var. an^a^oKmo. var. nova (Taf. 1:1)

Diagnosis: Cellulae 7-8-plo longiores quam latae. Media pars forma

cylindri, margines +_ paralleli, fines cellulae subito inflexae, apices

aequabiles rotundatae, non acutae. Porus adest, clare aspectabilis.

Paries sine structura, levis et sine colore.

Long. 78-80 pm; apices 2 um. Iconotypus: figura nostra tab.l fig.l.

Habit: Grönland, in propinquo Quassarsuac, in stagnis regionis montanae.

Zellen 7-8mal länger als breit, gegen die Enden zu auf etwa 1/4 der

Zellänge stark gekrümmt, im Mittelteil fast gerade bis schwach gebogen
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mit _+ parallelen Seiten, gegen die Enden Zellen stark verjüngt. Zell-

enden gleichmäßig abgerundet mit gut sichtbaren Endporen an der Zell-

außenseite. Zellwand glatt und farblos, ohne Gürtelbänder. Chloroplast

mit Längsleisten. Endvakuolen mit 1-3 kleinen Kristallen, 78-80 x

9-10 um, Apex 2 um.

Für eine Zuordnung zu C. ve.nu.4 sprechen die schmal gerundeten, aber kei-

neswegs als spitz zu bezeichnenden Zellenden, sowie die gut sichtbaren

Endporen. Von C. je.nne.Ai ist es durch das Vorhandensein von Endporen,

von C. cynthia durch das Fehlen jedweder Zellwandstruktur und echter

Gürtelbänder unterschieden. Das ähnliche C. dianaz var. compiZAAum ist

etwa doppelt so groß; es handelt sich dabei um eine zweifelhafte Varie-

tät (RUZICKA 1977: 136), über deren Ausbildung der Zellenden keine An-

gaben gemacht werden. Aus den Abbildungen geht nicht hervor, ob sie die

für C. dianae. charakteristische Abflachung aufweisen.

Literatur: RUZICKA, 1977: 119 ff, 131 ff.

Fundort: Ho(2) -2.

Gattung Ple.aiotae.nium NÄGELI

24. Pte.uKotae.nium coionatum (BREB.) RABENH.

Fundort: Se -1.

Fundangabe bei BACHMANN (1921).

25. P. cie.nutatum ([EHR. ]RALFS) RABENH.

Fundort: Fe -r.

26. P. tiabezuta (EHR.) ex NÄG.

Fundort: Fe -2.

Fundangaben bei BACHMANN (1921), BOLDT (1888), BÖGESEN (1894), LARSEn

(1907).

27. P. tKuncatum (BRE'B.) NÄG.

Fundort: Se -1.

Fundangaben bei GRÖNBLAD (1952), LARSEN (1907).
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Gattung Tntm2.mon.ut> RALFS

28. Tntmzmonu* gianutatu* (BREB.) RALFS

Fundort: Fe -2.

Fundangaben bei BACHMANN (1921), BOLDT (1888), LARSEN (1907).

29. T. lazviA (KÜTZ.) RALFS

Fundort: Se -r.

Fundangaben bei GRÖNBLAD (1952), LARSEN (1907).

Gattung EuaAtnum EHRENBERG

30. Eua.4tn.um antatum RALFS

Fundort: Fe -1, Ho(2) -2.

Fundangaben bei BACHMANN (1921), BÖRGESEN (1894), GRÖNBLAD (1952), LAR-

SEN (1907) .

31. E. antatum RALFS var.concavum W. KRIEG

Fundort: Se -2.

Fundangaben bei GRÖNBLAD (1952).

32. E. antatum RALFS var. pyxidatum DELP.

Fundort: Se -2.

33. E. bide.nta.tum NÄG.

Fundort: Fe -3, Se -3.

Fundangaben bei BACHMANN (1921) , GRÖNBLAD (1952), LARSEN (1907).

34. E. binalt (TURP.) EHR. ex RALFS

Fundort: Fe -1.

Fundangaben bei GRÖNBLAD (1952) , LARSEN (1907), BACHMANN (1921).

35. E.binalz (TURP.) EHR. ex RALFS var. gutwin^kil (SCHMIDLE) HOMF.

Fundort: Fe -2. (Taf. 11:2)

Fundangabe bei GRÖNBLAD (1952).

36. E. bipapUlatum GRÖNBL. (Taf. 1:6)

Literatur: RUZICKA, 1981: Taf.73, 1-4; p.432 ff.

Fundort: Se -1.
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37. E. ciOLMiC-oWo. LUND. va r . dzntiizKum NORDST.

Fundort: Ho(2) - 1 , Se - 1 .

Fundangabe bei BOLDT (1888).

38. E. dunticutatum GAY.

Fundort: Fe -1, Ho(l) -r.

Fundangaben bei BOLDT (1888), BÖRGESEN (1894), BACHMANN (1921), LARSEN

(1907), GRÖNBLAD (1952).

39. E. didzlta RALFS

Fundort: Fe -r, Ho(l) -2.

Fundangaben bei BACHMANN (1921), BOLDT (1888), LARSEN (1907).

40. E. ztzgan* KÜTZ.

Fundort: Fe -3, Se -2.

Fundangaben bei BACHMANN (1921), BÖRGESEN (1894), BOLDT (1888), GRÖNBLAD

(1952), LARSEN (1907).

41. E. gemma-turn BREB.

Fundort: Se -2.

Fundangaben bei BOLDT (1888), GRÖNBLAD (1952), LARSEN (1907).

42. E. hu.mQ.K06u.rn RALFS

Fundort: Ho(2) -2.

43. E. ivu>u.la>i<l (WITTR.) ROY (Taf. 11:1)

Fundort: Fe -1, Se -2.

44. E. oblongum RALFS

Fundort: Fe -2, Se -r.

Fundangaben bei BACHMANN (1921), BOLDT (1888), GRÖNBLAD (1952), LARSEN

(1907).

45. E. pzctinatum BRE'B.

Fundort: Fe -2, Se -2.

Fundangaben bei BACHMANN (1921), GRÖNBLAD (1952), LARSEN (1907).

46. E. vZIKuao-Mm EHR. ex RALFS

Fundort: Fe -3.

Fundangaben bei BACHMANN (1921) , BOLDT (1888), GRÖNBLAD (1952), LARSEN

(1907).
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47. E. vQ.iiuco*wm EHR. ex RALFS var. giozntandicum (LARSEN) W. KRIEGER

(Taf. 1:7)

Literatur: LARSEN, 1904: Taf.91, 3, = var. ihomboidzwm f. Qioo.nlandic.um,

RUZICKA, 1981: 549, GRÖNBLAD, 1952: Taf.1:5; p.20.

Von dieser Alge existieren offenbar bisher nur zwei Abbildungen: Die

Originalabbildung von LARSEN und die Darstellung bei GRÖNBLAD, beide

sind aber doch eher ungenau, sodaß sie für RUZICKA den Eindruck einer

Anomalie oder eines Artefakts machen. Meine Funde bestätigen aber

die Existenz dieser Alge, deren Seitenlappen sehr stark reduziert, eher

nur angedeutet sind.

Die zentralen Basalanschwellungen sind deutlich ausgebilet (siehe auch

Scheitelansicht), die beiden seitlichen stark reduziert und in Frontal-

ansicht kaum als solche zu erkennen.

100-104 x 80-85 um, Apex: 25 um, D: 68 um.

Fundort: Se -r.

Fundangaben bei BACHMANN (1921), LARSEN (1904), GRÖNBLAD (1952).

48. E. vCilucoAum EHR. ex RALFS var. ih.omboido.um LUND. (Taf. 1:8)

Fundort: Fe -r.

Fundangaben bei LARSEN (1907), GRÖNBLAD (1952).

Gattung M-i.Cia4tQ.iia4 AGARDH

49. Mic.iaito.iiai> amo.iic.ana (EHR:) ex RALFS

Fundort: Fe -1, Ho(2) -r.

Fundangaben bei BACHMANN (1921), BOLDT (1888), LARSEN (1907).

50. M. dQ.nticutata BREB. ex RALFS var. angutota (HANTSCH) W. & G.S. WEST

Fundort: Fe -1, Se -3.

Fundangabe bei LARSEN (1907), GRÖNBLAD (1952) (=anguto*a).

51. M. papilliizia BR^B. var. p4Q.udomuiiayi LAPORTE

Literatur: RUZICKA, 1981: Taf.107, 15-20; p.644.

Fundort: Fe -r.

52. M. pinnatiiida (KÜTZ.) ex RALFS

Fundort: Se -1.
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53. M. lotata (GREV.) RALFS ex RALFS

Fundort: Se -r.

Fundangaben bei BACHMANN (1921), LARSEN (1907)

Gattung Actinotaznium (NÄGELI) TEILING

54. kctlnotazniwm diplo^poKum (LUND.) TEIL. (Taf. 11:3-4)

vereinzelt Beobachtung von Zygotenbildung.

Fundort: Se -2.

Fundangaben bei GRÖNBLAD (1952 = Cotm. diplo^poiam)

55. A. diplo^pofuxm (LUND.) TEIL. var. amdlicamxm (W. & G.S. WEST) TEIL,

f. amo.fiicanum (Taf. 11:5)

Literatur: RUZICKA, 1981: Taf.55, 11-12; p.355.

Fundort: Se -r.

Gattung Coimaliwm CORDA

56. Coimatium abbizviatum RACIB. (Taf. 11:13)

Fundort: Fe -1.

Fundangabe bei BACHMANN (1921).

57. C. aniAochondium NORDST. (Taf. 111:9)

Literatur: BORGE, 1906: Taf.2, 17; p.32.

Fundort: Se -2.

58. C. annulatum (NÄG.) DE BARY

Fundort: Se -r.

Fundangaben bei BÖRGESEN (1894), LARSEN (1907).

59. C. biocuZatum BREB. ex RALFS var. dep/te^um (SCHAARSCHM.) SCHMIDLE

Literatur: W. KRIEGER & J. GERLOFF, 1962: Taf.15, 6; p.61. (Taf. 11:12)

Fundort: Se -2.

60. C. bozckii WILLE (Taf. 111:8)

Fundort: Se -2.

Fundangabe bei GRÖNBLAD (1952).
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61. C. boüiytii MENEGH. ex RALFS (Taf. 111:12)

Literatur: K. FÖRSTER, 1982: Taf.33, 1-2; p.175 ff.

Fundort: Fe -2.

Fundangaben bei BACHMANN (1921), BÖRGESEN (1894), BOLDT (1888), GRÖNBLAD

(1952), LARSEN (1907).

62. C. botfiyti* MENEGH. ex RALFS var. d<Lpi<L^um WEST et WEST (Taf. IV:6)

Zellen nur wenig länger als breit, Halbzellen gedrungener als beim

Typus. 63 x 55-57 um, I: 17 um.

Literatur: W. & G.S. WEST, 1911: Taf.XCII, 6; p.7.

Fundort: Fe -1, Ho(l) -3.

63. C. botiyti* MENEGH. ex RALFS var. Aubtumidum WITTR. (Taf. 111:13)

Literatur: FÖRSTER, 1982: Taf.33, p.176.

Fundort: Se -2.

Fundangaben bei BOLDT (1888 = fa. tubtumida WITTR.), GRÖNBLAD (1952).

64. C. caperwe (NORDST.) DE TONI var. mLiwA WEST et WEST (Taf. 11:23)

Die Ausmaße der auf Grönland gefundenen Exemplare sind mit 52 x 33-

34 um, etwas kleiner als in der Literatur angegeben (64-72 x 46-50 um,

I: 16-25 um).

Literatur: W. KRIEGER & J. GERLOFF, 1965: Taf.28, 3; p.132.

Fundort: Se -1.

65. C. capitaZam ROY et BISS. var. QKozntandicum BÖRGESEN (Taf. 11:19)

21 x 21 um, I: 6-7 um.

Literatur: BÖRGESEN, 1894: Taf.l, 5; p.16 = var. QKOintandlaa

Fundort: Se -2.

Fundangaben bei GRÖNBLAD (1952), LARSEN (1904).

66. C. connatum BR^B.

Fundort: Se -3.

Fundangaben bei BÖRGESEN (1894), GRÖNBLAD (1952), LARSEN (1907).

6 7 . C. Z0YH>p<L1^um RALFS

Fundort: Se -2.

Fundangaben bei BACHMANN (1921), LARSEN (1907).
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68. C. con4pvi4um RALFS va r . latum (BREB.) W. e t G.S. WEST (Taf. IV:2)

93-95 x 72-75 urn, I : 24-26 urn.

Literatur: FÖRSTER, 1982: Taf.32, 1; p.183.

Fundort: Fe -3, Se -r.

Fundangaben bei BOLDT (1888 = latum BREB.), GRÖNBLAD (1952).

69. C. contiactum KIRCH.

25 x 20-21 urn, I: 5 urn.

Literatur: FÖRSTER, 1982: Taf.19, 15-17, p.184 ff.

Fundort: Se -2.

Fundangaben bei BACHMANN (1921), GRÖNBLAD (1952).

70. C. contiactum KIRCH, var. clUpi,oid<Lum (ELFV.) W. et G.S. WEST

33-35 x 29-30 um, I: 8-9 um. (Taf. 11:9)

Literatur: FÖRSTER: 1982: Taf.19, 19, p.185.

Fundort: Se -1.

Fundangaben bei BACHMANN (1921 = var. AUtan* BACHM.), GRÖNBLAD (1952).

71. C. contiactum KIRCH, var. minutum (DELP.) W. et G.S. WEST (Taf. 11:8)

17 x 13-14 um, I: 4 um.

Literatur: FÖRSTER, 1982: Taf.19, 18; p.185 ff.

Fundort: Se -2.

72. C. contiactum KIRCHN. var. tubglobo-bum FÖRSTER (Taf. 11:10)

35 x 20-22 um, I: 8 um.

Literatur: FÖRSTER, 1965: Taf.3, 13; Taf.10, phot.20; p.134 ff.

Fundort: Se -1.

73. C. cottatum (NORDST.) NORDST.

Literatur: FÖRSTER, 1982: Taf.38, 6; p.188 ff.

Fundorte: Fe -2, Se -r.

Fundangaben bei BACHMANN (1921), BÖRGESEN (1894), BOLDT (1888), LARSEN

(1907).

74. C. cia^ipzUz BOLDT var. champctianum (DUCELL.) RUZICKA (Taf. 11:22)

40 x 35-37 um, I: 16 um.

Literatur: RUZICKA, 1987: Fig.8, p.43.

KRIEGER & GERLOFF, 1962: Taf.9, 10; p.31. (Syn: C. ciattan-

gutatum BORGE).

Fundorte: Fe -r, Se -r.
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75. C. vitnatum RALFS (Taf. 111:5)

Literatur: FÖRSTER, 1965: Taf.8, 1-2; p.135.

Fundort: Fe -2.

Fundangaben bei BACHMANN (1921), BÖRGESEN (1894), BOLDT (1888), GRÖN-

BLAD (1952).

76. C. cucum.06 RALFS

Fundort: Ho(l) -2.

Fundangaben bei BOLDT (1888), BÖRGESEN (1894), LARSEN (1907).

77. C. cycticum LUND. var. aicticum NORDST.

Literatur: BOLDT, 1888: Taf.l, 24; p.22 ff.

Fundort: Se -r.

Fundangaben bei BÖRGESEN (1894), GRÖNBLAD (1952), LARSEN (1907).

78. C. cymatoplzuium NORDST. var. aichziii (ROY et BISS.) W. et G.S. WEST

Literatur: W. KRIEGER & GERLOFF: 1965: Taf.31, 4; p.150.

Fundort: Ho(l) -r.

79. C. dzbaiyi ARCHER

Fundorte: Fe -2, Se -1.

Fundangaben bei BACHMANN (1921), BÖRGESEN (1894), GRÖNBLAD (1952).

80. C. de.nti&zium CORDA ex NORDST. (Taf. IV:5)

80 x 75-78 um, I: 35 um.

Fundort: Se -r.

81. C. de.ntiie.tum CORDA var. alpinum MESSIK. (Taf. 111:18)

58 x 48-51 um, I: 20 um.

Literatur: MESSIKOMMER: 1942: Taf.10, 9 u. Taf.11, 1; p.156 ff.

Fundorte: Fe -1, Se -2.

82. C. dzpiZMum (NÄG.) LUND. (Taf. 11:1-

26 x 26 um, I: 10 um, D: 9 um.

Literatur: CROASDALE, 1956: Taf.6, 2; p.28

W. KRIEGER & J. GERLOFF, 1962: Taf.8, 1; p.2ü.

Fundort: Se -2.

Fundangaben bei GRÖNBLAD (1952), LARSEN (1921).
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83. C. do.piZMu.rn (NAG.) LUND. var. achondium (BOLDT) W. et G.S. WEST

Fundort: Se -r.

Fundangabe bei BACHMANN (1921).

84. C. do.pKO.66um (NAG.) LUND. var. into.1mzdiu.rn (GUTW.) MESSIK. (Taf. 11:11)

51 x 53-55 urn, I: 14 um.

Linteratur: W. KRIEGER & J. GERLOFF, 1962: Taf.8, 7; p.23.

Fundort: Fe -r.

85. C. diMicUe. LÜTKEM.

Fundorte: Fe -r, Se -1.

Fundangabe bei GRÖNBLAD (1952).

86. C. dybow6kii GUTW. (Taf. 111:3)

28 x 23-24 urn, I: 7-8 urn.

Fundort: Fe -2.

87. C. 0-ductum ROY et BISS. var. tatiicum RAC.

Literatur: PRESCOTT et al., 1981: Taf.267, 3-5; p.131.

Fundort: Se -3.

88. C. o.lo.Qanti66imwn\ LUND. fa. minoh. W. WEST

Fundort: Se -r.

89. C. ioimo6utum HOFF. var. nathoi6tii (BOLDT) W. et G.S. WEST

Fundorte: Fe -1, Se -r.

Fundangaben bei BOLDT (1888), BACHMANN (1921 = nathoi6tii BOLDT).

90. C. gatziitum NORDST. (Taf. 11:21)

68 x 54-55 urn, I: 20 urn.

Literatur: W. KRIEGER & J. GERLOFF, 1965: Taf.23, 1; p.107.

Fundort: Fe -r.

91. C. gianatum BREB.

Fundorte: Fe -2, Se -1.

Fundangaben bei BACHMANN (1921), BÖRGESEN (1894), LARSEN (1907),

GRÖNBLAD (1952).

92. C. Qfianatxm BR^B. var. non.d6to.dtii HANSG. (Taf. 11:18)

35-37 x 23-24 um, I: 7 um.
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Literatur: W. KRIEGER & J. GERLOFF, 1965: Taf.24, 8; p.115.

Fundort: Se -2.

Fundangabe bei GRÖNBLAD (1952).

93. C. ha.mmo.ii REINSCH. var. homaZodQ.Km.um (NORDST.) W. et G.S. WEST

Fundort: Se -1.

Fundangabe bei BACHMANN (1921), BOLDT (1888).

94. C. holmizn^t LUND. var . intQLQlixm NORDST.

Fundorte: Se - 1 , Ho(l) - r .

Fundangaben bei BOLDT (1888), GRÖNBLAD (1952), LARSEN (1907).

95. C. hoinavantn-^z GUTW. var. dubovianum (LÜTKEM.) RUZICKA (Taf. 111:14)

80 x 58-63 um, I: 22 um.

. Literatur: RUZICKA, 1949: Taf.2, 11-14; p.8 ff.

Fundort: Se -1.

96. C. hwmilo. (GAY.) NORDST. (Taf. 111:11)

13-14 x 12 um, I : 5 um.

Literatur: FÖRSTER, 1982: Taf.36, 13; p.209.

Fundort: Fe -2, Se -3.

Fundangaben bei BACHMANN (1921), GRÖNBLAD (1952).

97. C. mpKQ.Mu.lu.m ELFV.

Fundort: Ho(l) -2.

Fundangabe bei GRÖNBLAD (1952).

98. C. itthmochondium NORDST. (Taf. 111:6)

35 x 28 um, I: 7-8 um.

Literatur: PRESCOTT et al., 1981: Taf.230,1; p.164.

Fundort: Se -r.

Fundangabe bei GRÖNBLAD (1952).

99. C. Laval RAB.

Fundort: Ho(l) -2.

Fundangaben bei GRÖNBLAD (1952), LARSEN (1904).

100. C. lati&ion* LUND. (Taf. 111:15)

35-37 - 35 um, I: 17 um.

Literatur: PRESCOTT et al, 1981: Taf.281, 9; p.171.

© Biologiezentrum Linz/Austria; download unter www.biologiezentrum.at



- 98 -

Fundorte: Fe -1, Se -2.

Fundangabe bei GRÖNBLAD (1952) .

101. C. malgaKitatarn (LUND.) ROY et BISS. fa. AubKotundata W. & G.S. WEST

Zellen überdurchschnittlich groß! (Taf. IV:1)

115 x 93-95 um, I: 35 um.

Literatur: W. & G.S. WEST, 1911: Taf.100, 19; p.19.

Fundort: Fe -r.

102. C. maHQan.itiio.Kixm MENEGH.

Fundorte: Fe -r, Se -1.

Fundangaben bei BACHMANN (1921), BÖRGESEN (1894), BOLDT (1888), GRÖN-

BLAD (1952), LARSEN (1907).

103. C. man.gafiitiie.Kum MENEGH. var. kiKchno.fii (BORGES.) FÖRSTER (Taf. V:l)

63 x 50-53 um, I: 19 um.

Literatur: FÖRSTER, 1982: Taf.31, 7; p.220 ff.

Fundort: Fe -2.

Fundangabe bei BÖRGESEN (1894 - kiKC.hno.fii BÖRGESEN) .

104. C. micKotphinctum NORDST. var. QKoznlandiaum (BORGES) KRIEGER et GER-

LOFF

Literatur: W. KRIEGER & J. GERLOFF, 1962: Taf.13, 6; p.51.

Fundort: Fe -1.

Fundangabe bei BÖRGESEN (1894).

105. C. moniUioKmO. (TURP.) RALFS var. panduKi&OKme. (HEIM.) SCHMIDLE

22 x 12 um, I: 8 um. (Taf. 11:6)

Literatur: W. KRIEGER & J. GERLOFF, 1969: Taf.51, 5; p.340.

Fundorte: Fe -r, Se -1.

106. C. naAutum NORDST. var. naiutum f. gKanutata NORDST.

Literatur: PRESCOTT et al., 1981: Taf.233, 6; p.196.

Fundort: Se -r.

Fundangaben bei BÖRGESEN (1894), BOLDT (1888), LARSEN (1904).

107. C. no\)ao-*o.mliaz WILLE var. gKanutatum (SCHMIDLE) SCHMIDLE (Taf. 11:25)

16-17 x 13-15 um, I: 6-7 um.

Literatur: CROASDALE, 1956: Taf.8, 9; p.42.

Fundort: Fe -2.

© Biologiezentrum Linz/Austria; download unter www.biologiezentrum.at



- 99 -

108. C. nymannianum GRUN.

Fundort: (Ho) -1.

Fundangabe bei LARSEN (1907).

109. C. obtutatum (SCHMIDLE) SCHMIDLE

Fundort: Se -3.

Fundangabe bei GRÖNBLAD (1952).

110. C. 0CQ.llatum EICHL. et GUTW. var. notatum KRIEGER & GERLOFF (Taf. 11:15)

23 x 19 um, I: 5 urn.

Literatur: W. KRIEGER & J. GERLOFF, 1962: Taf.11, 8, P.39.

Fundort: Se -r.

111. C. ochtkodz* NORDST.

. Fundorte: Fe -3, Ho(l) -2.

Fundangaben bei BÖRGESEN (1894), BOLDT (1888), GRÖNBLAD (1952), LARSEN

(1907).

112. C. ochthode.* NORDST. var. amozbum W. WEST

Fundort: Fe -3.

Fundangabe bei GRÖNBLAD (1952).

113. C. oinatum RALFS ex RALFS

Fundort: Se -2.

114. C. pazhydO-imwm LUND.

Fundort: Ho(2) -3.

115. C. pUKioKatum LUND.

Fundort: Ho(2) -3.

Fundangaben bei BOLDT (1888), GRÖNBLAD (1952), LARSEN (1904)

116. C. puKioiatam LUND. var. tauchii DUC.

Fundort: Se -r.

117. C phawoZuA BRE'B. ex RALFS var. zlavatum NORDST.

Fundort: Se -2.

Fundangaben bei BOLDT (1888), LARSEN (1904).
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118. C. pfra-6eo£u-ö BREB. ex RALFS var. QioQ.nlandi(HM var.nov. (Taf. 11:26)

Diagnosis: Cellulae 1,2 plo longiores quam latae. Latera semicellulae

obliqua rotundata, a latere visae circumactae, protuberationem mediam

typicam praebentem etiam a vertice visae. Apice prope recto. Membrana

manifeste puntata.

Long: 24-26 urn, lat.: 20-21 um, I: 7-8 urn, crass.: 12-13 urn.

Iconotypus: Figura nostra tab.2, fig.26.

Habitat: Groenlandia, frequens in lacus in propinquo Tasiussaqu

Zellen etwa 1,2 mal länger als breit, Sinus geschlossen. Halbzellen

_+ trapezförmig mit fast geraden oder schwach konvexen Seiten, breit

gestutztem, schwach gekrümmtem Scheitel und deutlicher Mittelwarze.

Seitenansicht kreisförmig, deutlich vorspringend. Scheitelansicht el-

liptisch, Mittelwarze an den Seiten ebenfalls deutlich vorspringend.

Zellwand zerstreut mit kräftigen Poren besetzt, Porenkanäle an den

Zellrändern gut erkennbar.

Von der var. (Llzvatum durch die breiter gerundeten Apikaiecken und dem

dadurch weniger deutlich ausgeprägten Zellscheiteln und einer eher

breiteren Scheitelansicht unterschieden.

24-26 x 20-21 um, I: 7-8 um, D.: 12-13 um.

Literatur: W. KRIEGER & J. GERLOFF, 1962: p.53 ff.

Fundorte: Se -3, Fe -1.

119. C. pokotnyanum (GRÜN.) WEST et G.S. WEST

Fundorte: Ho(2) -r, Se -1.

Fundangabe bei LARSEN (1907).

120. C. pottianum ARCHER

Fundorte: Fe -2, Se -2.

Fundangaben bei BÖRGESEN (1894), GRÖNBLAD (1952), LARSEN (1907).

121. C. piCLUQUandz LUND.

Fundort: Se -1.

Fundandgaben bei BACHMANN (1921), BOLDT (1888), GRÖNBLAD (1952), LAR-

SEN (1907).

122. C. pftotiactum (NÄG.) DE BARY var. baiigtanatum WADE (Taf. V:2)

38 x 36 um, Apex: 17 um, I: 12 um.

Literatur: PRESCOTT et al, 1981: Taf.270, 3, p.233.

Fundort: Ho(2) -r.
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123. C. piotficLdtim (NÄG.) DE BARY var. piocztum var.nov. (Taf. V:3)

Diagnosis: Cellulae magnae, similis quam typico sed sinus angustus,

extra plus apertüs et latera pannorum latorum semicellulae obliqua

distancia rotundata, altitudinem appetens. Apices concavae cum incisura

parva in medio. Paries totus verrucosus, in medio semicellulae tumor

hemisphaericus situs. A. laterae visae partes concavae, a verticae

visae procerae-ovalae, tumor ab utraque parte exstat.

Long: 87-89 urn, lat.: 70-75 urn, I: 20 urn, Apex: 35-38 um, crass, (in

medio): 50-56 um.

Iconotypus: Figura nostra tab. V fig. 3.

Habitat: Groenlandia, in propinquo aeroporti Narssarsuaq.

Zellen groß, nur wenig länger als breit. Sinus tief, im Gegensatz zum

Typus in seiner ganzen Länge offen, parallel-randig, nach außen weit

geöffnet. Halbzellen dreilappig, Seitenlappen außen ungleichmäßig ge-

rundet: basalseitig breiter als apikalseitig, wodurch diese schräg

apikalseits geschwungen erscheinen. Der Apikailappen ist nach oben

etwas verbreitert mit abgerundeten Apikaiecken und schwach konkavem

Apex, in dessen Mitte eine kleine, aber doch deutliche seichte Einker-

bung erkennbar ist. Die Einschnitte zwischen Seitenlappen und Apikal-

lappen sind +_ breit gerundet. Die Zellwand hat eine +_ regelmäßig ange-

ordnete Granulierung, die gegen die Mitte der Halbzellen im Bereich der

großen, zentralen Protuberanzen spärlicher ist. Die Protuberanzen

selbst sind mit, in konzentrischen Kriesen angeordneten, großen Granu-

len besetzt. In Seitenansicht sind die Halbzellen von den basalen, bei-

derseitig vorstehenden Protuberanzen ausgehend apikalwärts verjüngt mit

konkaven Seiten. Die Scheitelansicht ist länglich-oval, mit je einer

Protuberanz in der Mitte der Zellseiten, die Basalansicht zeigt breit-

seits einen Halbkranz aus kleinen Stacheln um den Isthmus.

87-89 x 70-75 um, I: 20 um, Apex: 35-38 um, Dicke (Mitte): 50-56 um.

Fundort: Fe -r.

Die taxonomische Stellung dieser Alge war für mich zunächst einmal

nicht ganz unproblematisch, da ihre Frontalansicht eine Einordnung in

den Formenkreis von Eua-s£tum ve-t-tu.ccMum EHR. ex RALFS als nicht ganz

ungerechtfertigt erscheinen ließ (vgl. E. vniiaco^wm var. ptanctonicum

bei RUZICKA (1981) Taf.90, 12 nach GRÖNBLAD (1921). Ausschlaggebend für

eine Neubeschreibung als Varietät von Co-imalium piottactum (NÄG.) DE

BARY war letztlich die Übereinstimmung der Scheitelansichten beider Al-

gen.
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124. C. punctutatim BREB. var. Aubpunctulatum (NORDST.) BORGES. (Taf. 111:10)

30-32 x 30 pm, I: 10 pm.

Literatur: FÖRSTER, 1965: Taf.7, 10; p.146.

Fundort: Fe -2.

Fundangabe bei GRÖNBLAD (1952).

125. C. pyiamidatum (BREB.) RALFS

Fundort: Se -r.

Fundangaben bei BACHMANN (1921), LARSEN (1907).

126. C. quadiatum RALFS

Fundorte: Fe -2, Se -1.

Fundangaben bei BÖRGESEN (1894), GRÖNBLAD (1952), LARSEN (1907).

127. C. quadluxn LUND. (Taf. IV:3)

53 x 48 um, I : 18-20 pm.

Literatur: FÖRSTER, 1982: Taf.31, 2; p.258.

Fundort: Fe -r.

Fundangaben bei BÖRGESEN (1888), BOLDT (1888), GRÖNBLAD (1952), LARSEN

(1907).

128. C. fiQ.ctanQUitaK<L GRÜN.

Fundort: Fe -1.

Fundangaben bei BOLDT (1888), LARSEN (1907).

129. C. KactanQuloLiQ. GRÜN. var. cambtdnte. (TURNER) W. et G.S. WEST

43 x 29 um, I: 8-9 pm. (Taf. 11:16)

Die Dimensionen der vorliegenden Alge entsprechen in etwa den Angaben

bei CROASDALE.

Literatur: CROASDALE, 1956: p.50.

W. KRIEGER & J. GERLOFF, 1969: Taf.44, 16; p.267.

Fundort: Se -r.

130. C. Kzctangulaie. GRÜN. var. c*oa-6da£e.ae FÖRSTER (Taf. 11:17)

43 x 30-31 pm, I: 13 pm.

Literatur: FÖRSTER, 1965: Taf.3, 28-29; p.148.

Fundorte: Fe -r, Se -1.
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131. C. KQ.Qno.6i REINSCH. var. montanum SCHMIDLE (Taf. 11:24)

11 x 12 urn, I: 4-5 |jm.

Literatur: RUZICKA, 1973: Taf.12, 25; p.213.

Fundort: Se -2.

132. C. iQ.niioimo. (RALFS) ARCH. var. alaikanum CROASDALE (Taf. 111:19)

50 x 40 um, I: 20 urn.

Literatur: CROASDALE, 1956: Taf.13, 4; p.51.

Fundort: Se -2.

133. C. KQ.nifsOKmZ (RALFS) ARCH. var. compKO-AAum NORDST. (Taf. 111:17)

47 x 43-45 urn, I: 15 urn.

Literatur: W. et G.S. WEST, 1911: Taf.79, 3-4; p.158.

Fundort: Se -r.

134. C. ttxnotatum GUTW. var. Viittiiatum (LÜTKEM.) SCHMIDLE (Taf. 111:7)

20 x 16 urn, I: 7 urn.

Literatur: PRESCOTT et al., 1981: Taf. 238, 9; p.285.

Fundort: Se -1.

Fundangabe bei LARSEN (1907).

135. C. -4pec-co-6um LUND.

Fundort: Fe -r.

Fundangaben bei BOLDT (1888), GRÖNBLAD (1952).

136. C. 4po.cio4u.rn LUND. var. bifaoKmo. NORDST.

Fundort: Fe -r.

Fundangaben bei BÖRGESEN (1894), BOLDT (1888), LARSEN (1907).

137. C. 6poKtQ.Ua BREB. var. tubnudum WEST u. WEST

Fundort: Se -1, Ho(2) -r.

138. C. tubcoAtatum NORDST.

Fundort: Fe -1.

Fundangaben bei BACHMANN (1921), BÖRGESEN (1894), LARSEN (1907).

139 C. AubcoAtatum NORDST. f a. minu.4 WEST u. WEST (Taf. 111:1)

23-24 x 20-22 um, I: 8-9 um.

Literatur: FÖRSTER, 1965: Taf.8, 4-6; p.149.

Fundort: Fe -2.

Fundangabe bei BACHMANN (1921).
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140. C. AubcoAtatum NORDST. var. -6pe-t6be.tgen.6e BORGE (Taf. 111:2)

23 x 19-22 |jm, I: 7-8 urn.

Literatur: FÖRSTER, 1965: Taf.8, 3; p.149.

Fundort: Fe -1.

141. C. imbcKznatim HANTZSCH

Fundort: Fe -1.

Fundangaben bei BACHMANN (1921), BÖRGESEN (1894), GRÖNBLAD (1952), LAR-

SEN (1907).

142. C. *ubcie.natum HANTZSCH. var. divalicatum WILLE (Taf. 111:4)

25 x 22-24 um, I: 10 um.

Literatur: PRESCOTT et al., 1981: Taf.239, 4; p.300.

Fundort: Fe -2.

Fundangabe bei BOLDT (1888).

143. C. tubcucumU SCHMIDLE

Fundort: Se -r.

Fundangaben bei BACHMANN (1921), GRÖNBLAD (1952).

144. C. 4ubimpKe.6Autum BORGE

Fundort: Se -1.

Fundangabe bei BACHMANN (1921).

145. C. tubtatum NORDST. var. tubpaiadiliA RUZICKA (Taf. IV:4)

40 x 38-40 um, I: 16 um.

Literatur: RUZICKA, 1954: Taf.5, 14; p.46 ff.

Fundort: Fe -1.

146. C. tubochthode.* SCHMIDLE var. ma/u-6 SCHMIDLE

Fundort: Se -r.

147. C. AubquatittuA BOLDT (Taf. 111:16)

64-65 x 53 um, I: 20 um.

Literatur: BOLDT, 1888: Taf.l, 25; p.25.

Fundort: Ho(2) -r.

148. C. iubundatatam WILLE

Fundort: Se -2.

Fundangaben bei BÖRGESEN (1894), GRÖNBLAD (1952).
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149. C. ta.Aiu.44aqe.n4e. species nova (Taf. 11:27)

Diagnosis: Cellulae pariter latae quam longae. Extrema lineamenta ut

circino circumducta. Apices paulo arcuati, latera compressa. Sinus

altus, angustus, extra subito apertus. Margini lateris cellulae 3-4

granula parva conscendunt. Etiam intra margines ordo consistens ex 3-4

granulis parvis. A vertice visa cellulae ellipsae cum granulis parvis

ad latera angusta, a latere visa aequabiliter rotunda. Paries tenuis

punctata.

Long: 23-24 urn; lat.: 23-24 urn; I: 8 urn, crass.: 12-13 urn.

Iconotypus: Figura nostra tab. 2, fig. 27.

Habitat: Groenlandia, zona ripae lacus, septentrionalis a Tingimiut.

Zellen ebenso breit wie lang, im Umriß etwa kreisrund mit abgeflachten

Scheiteln und eingedrückten Seiten, wodurch die Halbzellen nierenförmig

erscheinen. Sinus tief eingeschnitten, geschlossen, nach außen stark

erweitert. Entlang der seitlichen Zellränder 3-4 kleine Wärzchen auf-

sitzend, wodurch diese leicht gewellt erscheinen. Auch intramarginal

verläuft eine Reihe solcher Wärzchen. Zellhaut fein und dicht punk-

tiert. Scheitelansicht elliptisch mit seitlich etwas verdickter Zell-

wand und drei Reihen Wärzchen an den schmalen Enden. Halbzellen in

Seitenansicht kreisrund.

23-24 x 23-24 um, I: 8 um, Dicke: 12-13 um.

Fundort: Se -1.

150. C. te.tiaophthaZmum KÜTZ.

Fundorte: Fe -3, Se -2.

Fundangaben bei BACHMANN (1921), BOLDT (1888), GRÖNBLAD (1952), LARSEN

(1907).

151. C. tuddate-nte. STROM

Fundort: Se -r.

152. C. twnidum LUND.

Fundort: Se -1.

Fundangaben bei BOLDT (1888), LARSEN (1907).

153. C. tuipinii BREB. var. e.ximium WEST et WEST

Fundort: Fe -r.
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154. C. tuipinii BREB. fa. gattica LUND. (Taf. IV:7)

75 x 68 |jm, I: 20 um.

Literatur: BÖRGESEN, 1894: Taf.l, 7; p.13.

Fundort: Fe -2.

Fundangaben bei LARSEN (1907).

155. C. umbiUcatum LÜTKEM. var. boigzi KRIEGER & GERLOFF (Taf. 11:20)

18-19 x 15-17 um, I: 6-7 urn.

Literatur: W. KRIEGER & J. GERLOFF, 1965: Taf.29, 17; p.142.

Fundort: Se -2.

156. C. \>aK^ovi<Ln^<L RACIB.

Fundort: Se -3.

Gattung Althiodz-imu-b EHR. ex RALFS

157. kKthiodatmuL* bifaidu* BREB. (Taf. V:5)

12 x 11 um (mit Stacheln), I: 5 um.

Fundort: Se -r.

Fundangaben bei GRÖNBLAD (1952), LARSEN (1907).

158. A. octocoKni* EHR. ex ARCH.

Fundort: Se -r.

Gattung Xanthidium EHRENBERG

159. Xanthidium arcti£opaeum(BREB.) KÜTZ.

Fundorte: Fe -1, Se -2.

Fundangaben bei BACHMANN (1921), BÖRGESEN (1894), GRÖNBLAD (1952), LAR-

SEN (1904).

160. X. hcuciculatum EHR.

Fundort: Se -r.

Fundangabe bei LARSEN (1907).

161. X. gnoo.nlandic.um BOLDT fa. de.paupzia.ta LARSEN (Taf. V:4)

60-63 x 65-68 um, I: 20 um, D. 40-42 um.
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Die vorliegende Alge entspricht am ehesten der Darstellung bei LARSEN

(1907, Taf.VIII:12.a), insbesondere was die Ausbildung der Skulptur in

der Mitte der Halbzellen betrifft, da eine zentrale Papille wie

bei der Originalabbildung bei BOLDT (1888, Taf.2:37) und den Darstel-

lungen bei GRÖNBLAD (1952, Taf.1:22-23) und LARSEN (1907, Taf.8:11),

fehlt. Die von BACHMANN (1921, p.55 ff) beobachteten Übergänge von X.

antilopcLQ-um var. hebiidaium W.u.G.S. WEST zum X. QKozniandicum BOLDT

durch _+ kontinuierliche Reduktion der Stacheln, konnte ich an keinem

Exemplar feststellen, sodaß ich mich nur an die übereinstimmende Dar-

stellung bei LARSEN halten kann.

Literatur: BACHMANN (1921), LARSEN (1907), GRÖNBLAD (1952).

Fundorte: Fe -2, Se -1.

Gattung Stau.Kode.4mu.-b TEILING

162. Stauiode.-imu-i bievitpina (BREB.) CROAS. (Taf. VI: 15)

37-43 x 35-37 um, I: 10-13 um.

Literatur: TEILING, 1967: Taf.22,2-3; p.579.

Fundort: Fe -r.

Fundangaben bei (Syn.: Staulattium bie.vi*pinum (BREB.) RALFS), BACHMANN

(1921), GRÖNBLAD (1952), LARSEN (1907).

163. S. cleptydia (NORDST.) TEIL. (Taf. VI:2)

25 x 28 um, I: 7 um.

Literatur: TEILING, 1967: Taf.2, 8; p.495.

Fundort: Se -r.

164. S. coiniculatu* (LUND.) TEIL, f a.- ie.du.cta LUND. (Taf. VI: 16)

20 x 15-18 pm, I: 10 pm.

Literatur: TEILING, 1967: Taf.13, 12; p.548 ff.

Fundort: Fe -r.

165. S. de.je.ctu-!> (BREB.) TEIL. var. apiculatu* (BREB.) TEIL. (Taf. VI:8)

17 x 15 pm, I: 3-5 pm.

Literatur: TEILING, 1967: Taf.9, 6; p.530.

Fundort: Se -1.

Fundangaben bei (Syn.: Staaia^tium de.je.ctam BREB. var. apicutatum

LUND.), LARSEN (1907).
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166. S. didkizi (RALFS) LILLIER (Taf. VI: 12-14)

32-40 x 33-45 pm, I: 10-12 pm.

Literatur: TEILING, 1967: Taf.29, 2-3; p.598.

Fundort: Fe -1.

Fundangaben bei (Syn.: StoniKaAtium dickizi RALFS), BACHMANN (1921),

BÖRGESEN (1894), GRÖNBLAD (1952), LARSEN (1907).

167. S. ex£ew-6u-ö (BORGE) TEIL. var. vutgali* (EICHLER et RACIB.) CROAS.

12 x 18 um, I: 5-6 um. (Taf. VI:5)

Literatur: TEILING, 1967: Taf.5, 19; p.514.

Fundort: Ho(l) -2.

168. S. glabzi (EHR.) TEIL. (Taf. VI:6)

16 x 25 um, I: 5 um.

Literatur: TEILING, 1967: Taf.13, 14-15; p.557.

Fundorte: Ho(l), Se -r.

169. S. gioznbladii (SKUJA) TEIL. (Taf. VI:4)

26 x 22 um, I: 10 um.

Literatur: TEILING, 1967: Taf.4, 5-7; p.503.

Fundort: Ho(2) -r.

Fundangabe bei (Syn.: StauiattKixm gioe.nbO.adii SKUJA), GRÖNBLAD (1952).

170. S. intignU (LUND.) TEIL.

Fundort: Ho(2) -2.

Fundangaben bei (Syn.: Staulattium ivu>ignz LUND.) BÖRGESEN (1894),

BOLDT (1888), LARSEN (1907).

171. S. mamittatu* (NORDST.) TEIL. var. maxima* (W. WEST) TEIL. (Taf. VI:11)

35-38 x 50-60 um, I: 6-8 pm.

Literatur: TEILING, 1967: Taf.10, 5,8,11-12; p.536 ff.

Fundort: Se -r.

172. S. mudionatiiA (RALFS) CROAS. (Taf. VI: 10)

22 x 25-30 pm, I: 5 pm.

Literatur: TEILING, 1967: Taf.18, 2-5; p.568.

Fundort: Se -1.
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173. S. pachyn.hync.ha6 (NORDST.) TEIL. (Taf. V:6-7)

25-35 x 30-40 pm, I: 7-11 pm.

Literatur: TEILING, 1967: Taf.3, 9-12; p.499.

Fundorte: Fe -2, Se -2.

Fundangaben bei (Syn.: Staan.a6tn.am pac.hyn.hync.ham NORDST.), BACHMANN

(1921), BÖRGESEN (1894), GRÖNBLAD (1952), LARSEN (1907)

174. S. pat<Ln6 (NORDST.) CROAS.

Fundort: Se -r.

Fundangabe bei (Syn.: Staan.a6tn.am dzjzctxm (BREB.) RALFS var. pate.n6

NORDST.), GRÖNBLAD (1952).

175. S. pto.K06pon.ai, (LUND.) BOURRELLY (Taf. VI:9)

20 x 20-22 pm, I: 10 pm.

. Literatur: TEILING, 1967: Taf.12, 8-10; p.546.

Fundort: Se -2.

176. S. 6po.t6bo.ngo.n6i6 (NORDST.) TEIL. (Taf. VI:1)

38 x 40-45 pm, I: 10 pm.

Literatur: TEILING, 1967: Taf.2, 10-11; p.496.

Fundort: Se -r.

Fundangaben bei ((Syn.: Staan.a6tn.am bio.nz.anam RAB. fa. 6po.t6bo.n.go.n6i6

NORDST.), BÖRGESEN (1894), LARSEN (1907).

177. S. 6abpygmao.a6 (W. WEST) CROAS. (Taf. VI:3)

36-40 x 38-40 pm, I: 22 pm.

Literatur: TEILING, 1967. Taf.4, 3; p.501.

Fundort: Se -r.

178. S. tiianQalan.il> (LAGERH.) TEIL. var. Iatsx6 (I.-M.) TEIL. (Taf. VI:7)

14 x 32-35 pm, I: 5 pm.

Literatur: TEILING, 1967: Taf.6, 13; p.517.

Fundort: Se -1.

179. S. tumida6 (BRE'B.) TEIL.

Fundort: Fe -2.
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Gattung StauKa^tium MEYEN

180. StaulattKum acutzatum (EHR.) MENEGH. (Taf. XI:6)

Literatur: W. & G.S. WEST & CARTER, 1923: Taf.153, 1-4; p.160.

Fundort: Se -r.

Fundangabe bei BACHMANN (1921).

181. St. acutzatum (EHR.) MENEGH. var. oinatum NORDST. fa. timptex BODLT

38 x 40-45 um, I: 18 um. (Taf. X:6)

Literatur: BOLDT, 1888: Taf.2, 49; p.38.

Fundort: Fe -1.

Fundangabe bei LARSEN (1907).

182. St. acatzatam (EHR.) MENEGH. var. on.na.tum NORDST. fa. toKta BÖRGESEN

32-40 x 38-50 um, I: 12-14 um. (Taf. X:3-5,7)

Literatur: BÖRGESEN, 1894: Taf.2, 26; p.28.

Fundort: Fe -2.

Fundangaben bei LARSEN (1907).

183. St. altQ.n.nan* (BREB.) RALFS

Fundort: Fe -r.

Fundangaben bei GRÖNBLAD (1952), LARSEN (1907).

184. St. altznnan* (BREB.) RALFS var. ba^ichondiwm SCHMIDLE fa. tutiagonam

CROAS. et GRÖNBL. (Taf. VII:7)

35 x 35 um, I: 15 um.

Literatur: PRESCOTT et. al., 1982: Taf.338, 7-8; p.119.

Fundort: Se -1.

185. St. amphidoxon WEST et WEST var. tlipanctatxim GRÖNBL. (Taf. VIII:12-13)

22 x 25-30 um, I: 7-8 um.

Literatur: PALAMAR-MARDVINCEVA, 1982: Taf.71, 10; p.263.

Fundort: Fe -r.

186. St. anatinumCOOKE et WILLS var. tiuncatum WEST (Taf. XI:5)

48 x 63-66 um, I: 15 um.

Literatur: PRESCOTT et al., 1982: Taf. 428, 2; p.124 ff.

Fundort: Fe -r.

© Biologiezentrum Linz/Austria; download unter www.biologiezentrum.at



- Ill -

187. St. atic.tiAC.on (EHR.) LUND.

Fundort: Fe - r .

Fundangabe bei BACHMANN (1921).

188. St. a*t<Lfiöid<Lu.m WEST e t G . S . WEST (Taf. VIII: 15)

18-20 x 21-25 urn, I : 5 urn.

Literatur: PRESCOTT et al., 1982: Taf.422, 8-9; p.135.

Fundorte: Fe -2, Se -2.

189. St. avicula BREB. (Taf. VII:15-16)

24-26 x 27-32 urn, I: 7-8 urn.

Literatur: PRESCOTT et al., 1982: Taf.349, 4,7; p.135.

Fundorte: Fe -2, Se -1.

Fundangaben bei BACHMANN (1921), BOLDT (1888), GRÖNBLAD (1952), LARSEN

(1907).

190. St. avicuta BREB. var. uxoinatum MESSIK. (Taf. VII:17)

25-27 x 30-35 urn, I: 10-12 urn.

Literatur: MESSIKOMMER, 1929: Taf.l, 15; p.157.

Fundort: Fe -r.

191. St. bicoionatum JOHNSON fa. Oioatdalzan PRESCOTT (Taf. X:9)

33 x 50-60 urn, I: 12 urn.

Die vorliegende Alge zeigt gute Übereinstimmung mit der Originalabbil-

dung bei CROASDALE, nur ist sie im Bereich der Basis der Zellarme zu-

sätzlich mit 2-3 Reihen kleiner Stachlen besetzt und in den Dimensionen

etwas größer. Auch in Scheitelansicht sind zwischen den intramargina-

len, zweispitzigen Fortsätzen zusätzlich kleine Stacheln in einer Reihe

angeordnet, sichtbar.

Literatur: CROASDALE, 1957: Taf.7, 114; p.140.

PRESCOTT et al., 1982: Taf.437, 9; p.140.

Fundort: Ho(2) -2.

192. St. bohtinianum SCHMIDLE (Taf. VII:4-6)

20-24 x 23-27 um, I: 8-10 um.

Literatur: PRESCOTT et al., 1982: Taf.357, 5,9; p.143.

SCHARF, 1981: Fig.114,115.

Fundort: Fe -2.
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193. St. boKZalo. W. et G.S. WEST (Taf. X:l)

25 x 45-50 urn, I: 7-9 urn.

Literatur: SCHARF, 1985: Fig. 111-118.

Fundort: Se -r.

194. St. bi<lbi6i,onii ARCH. (Taf. VI: 19)

68-73 x 65-73 um, I: 20 um.

Die Dimensionen kommen denen der var. maximum CEDERCREUTZ sehr nahe.

Literatur: Fe -1.

Fundangaben bei BACHMANN (1921), BOLDT (1888), GRÖNBLAD (1952), LARSEN

(1907).

195. St. bie.biA*onii ARCH. var. ttuncatum GRÖNBL. (Taf. VI:21)

45-47 x 45-48 um, I: 15 Zm.

Literatur: PRESCOTT et al., 1982: Taf.371, 8-9; p.150.

Fundort: Fe -2.

196. St. ciiculaiz SCHMIDLE var. amziicanum GRÖNBL. (Taf. VIII:5)

43 x 35-36 um, I: 20 um.

Literatur: PRESCOTT et al., 1982: als St. tchmidlzi PRESC. var. amo.n.i-

canum GRÖNBL., Taf.340, 14; p.305.

197. St. coAmaiioide.* NORDST. moipha (Taf. VIII: 6)

68 x 43-45 um, I: 17 um.

Die Taxonomie dieser Alge ist insofern nicht befriedigend geklärt, als

es sich dabei auch um eine fa. tii.qixo.tKa eines Co6ma>iium£ handeln könn-

te, wofür es in der Literatur reichlich Beispiele gibt. Dagegen spre-

chen deren Häufigkeit, die morphologische Konstanz und das Fehlen eines

vergleichbaren, dazugehörigen Cot>maK'Lu.m& in dem Material. Aus diesen

Gründen erfolgte eine Zuordnung zur Gattung Stauta-btium, weitere Funde

sind abzuwarten.

Literatur: PRESCOTT et al., 1982: 168.

Fundort: Fe -2.

198. St. cAznulatum (NÄG.) DELP. var. bKitanicum MESSIK. (Taf. VIII:7)

25 x 33-35 um, I: 9-10 um.

Literatur: MESSIKOMMER, 1927: Taf.8, 10; p.208.

Fundort: Se -2.
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199. St. cAznulatum (NAG.) DELP. var. continintaU MESSIK. (Taf. VIII:8)

21-23 x 30-32 |jm, I : 8 pm.

Literatur: MESSIK0MMER, 1927: Taf.8, 9; p.207.

Fundort: Se -1.

200. St. dllatatum EHR. (Taf. VII:10)

25 x 25 pm, I: 7-8 pm.

Literatur: W. et G.S. WEST & CARTER, 1923: Taf.126, 10-15; p.172.

Fundort: Se -r.

Fundangaben bei LARSEN (1907).

201. St. dUpaK BREB. (Taf. VII:12)

28-30 x 28-32 pm, I: 7 pm.

Literatur: RUZICKA, 1972: Taf.63, 17-18; p.475.

Fundorte: Fe -r, Se -1.

202. St. (Liamum BREB. (Taf. VII:1)

37 x 40-43 pm, I: 12 pm.

Literatur: W. & G.S. WEST & CARTER, 1923: Taf.137, 9-11; p.71.

Fundort: Se -r.

Fundangabe bei GRÖNBLAD (1952).

203. St. itoiii<L>um W. e t G . S . WEST (Taf. IX:7)

22-26 x 45-65 pm, I : 7-8 pm.

Literatur: PALAMAR-MARDVINCEVA, 1982: Taf.61, 6-7; p.242.

Fundort: Ho(2) -2.

204. St. iloiiiaium W. et G.S. WEST var. itoiidZMZ SCOTT et GRÖNBL.

25 x 60 pm, I. 6-7 pm. (Taf. IX:6)

Literatur: PRESCOTT et al., 1982: Taf. 439, 1; p.199.

Fundort: Ho(2) -1.

205. St. hoihiculatum LUND.

Fundort: Fe -2.

Fundangaben bei BACHMANN (1921), GRÖNBLAD (1952).

206. St. iuiKC.-LQQ.Kuxn BREB.

Fundort: Fe -2.

Fundangaben bei BACHMANN (1921), BÖRGESEN (1894), BOLDT (1888), GRÖN-

BLAD (1952), LARSEN (1907).
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207. St. Qüacilo. RALFS (Taf. IX:4-5)

35 x 53-58 um, I: 8-10 um.

Literatur: W. et G.S. WEST & CARTER, 1923: Taf. 144, 3-7; p.96.

BROOK, A.J., 1959: Taf.11, 1-4.

Fundort: Fe -2.

Fundangaben bei BACHMANN (1921), BOLDT (1888), GRÖNBLAD (1952), LARSEN

(1907).

208. St. Qianulotum (EHR.) RALFS (Taf. VII:13)

27 x 28-31 urn, I: 10-12 urn.

Literatur: PRESCOTT et al., 1982: Taf.356, 2,6, Taf.357, 11; p.216.

Fundort: Fe -2.

Fundangabe bei GRÖNBLAD (1952).

209. St. gfianuto-uun (EHR.) RALFS var. acutam (BRF.B.) W. et G.S. WEST fa.

connnxa (WEST et WEST) PRESCOTT (Taf. VII:14)

22 x 22 um, I: 7 um.

Literatur: PRESCOTT et al., 1982: Taf.356, 1, Taf. 447, 2; p.217.

Fundort: Fe -r.

210. St. glaum WHELDEN (Taf. VIII:4)

43 x 30 pm, I : 12-13 urn.

Literatur: PRESCOTT et al., 1982: Taf.341, 6; p.217.

Fundort: Fe -r.

211. St. hQ.xaco.1um (EHR.) WITTR. (Taf. VII:18)

25 x 28-30 urn, I: 7 urn.

Literatur: FÖRSTER, 1970: Taf.28, 12-13; p.335.

Fundort: Fe -1.

Fundangaben bei BÖRGESEN (1894), GRÖNBLAD (1952), LARSEN (1904).

212. St. lni<Lzxam BR^B.

Fundort: Se -2.

Fundangabe bei GRÖNBLAD (1952).

213. St. johntonii W. et G.S. WEST (Taf. IX:8)

53-55 x 80-85 pm, I: 10 pm.

Literatur: PRESCOTT et al., 1982: Taf.393, 7; p.227.

Fundorte: Fe -2, Se -1.

Fundangabe bei BACHMANN (1921).
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214. St. kaUdii RUZICKA

Literatur: RUZICKA, 1972: Taf.63, 4; p.477.

Fundort: Se -r.

215. St. la<L\)Z RALFS (Taf. VII:21)

15 x 20 urn, I : 6-7 urn.

Literatur: PRESCOTT et al., 1982: Taf.385, 1-3; p.230 ff.

Fundort: Se -r.

216. St. lapponlcam (SCHM.) GRÖNBLAD (Taf. VI:17)

37 x 36-38 urn, I: 12 um.

Literatur: PRESCOTT et al., 1982: Taf.337, 1,3; p.231 ff.

Fundorte: Fe -2, Se -1.

Fundangabe bei GRÖNBLAD (1952).

217. St. tapponicum (SCHM.) GRÖNBL. fa. dapimum JACKSON (Taf. VI:18)

38 x 40 um, I: 12-13 urn.

Literatur: PRESCOTT et al., 1982: Taf.337, 2; p.232.

Fundort: Fe -3.

218. St. Zunatum RALFS (Taf. VII:19)

30 x 27-29 urn, I: 9 urn.

Literatur: PRESCOTT et al., 1982: Taf.355, 1-2,4; p.244.

Fundorte: Fe -1, Se -r.

Fundangaben bei BACHMANN (1921), BÖRGESEN (1894), GRÖNBLAD (1952).

219. St. fcxna&un RALFS va r . ptanctonicum W. e t G.S. WEST (Taf. VII:20)

40-45 x 45-50 um, I : 17 um.

Literatur: W. et G.S. WEST & CARTER, 1923: Taf.133, 20-22; p.30.

Fundort: Fe -r.

220. St. manizldUl DELP. var. paivum MESSIKOMMER (Taf. VIII: 16)

30 x 40 um, I: 10 um.

Literatur: MESSIKOMMER, 1942: Taf.19, 1; p.173 ff.

Fundort: Se -1.

221. St. maigalitaczum EHR. var. tnuncatum BOLDT (TAf. VII:11)

30 x 31-33 um, I: 12 um.

Literatur: BOLDT, 1888: Taf.2, 48; p.37.

Fundort: Fe -r.
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222. St. mziiani REINSCH

Fundort: Se -r.

Fundangaben bei GRÖNBLAD (1952), LARSEN (1907).

223. St. mottznhauzii, species nova (Taf. XI:7)

Diagnosis: Cellulae circa 1,3-plo latiores quam longae. Brachia

paulo curvata, duobus ordinibus parvorum aculeorum obsessus. Apices

convexae. Isthmus late apertus, in turoque latere corona aculeorum

parvorum. A vertice visa triradiata, latera in medio levibus triundu-

latis. In extremis duobus undis duo aut tres dentes parvi. Intra margi-

nes tres ordines granularum denticularum, apices in medio nudi.

Affinitas cum StauKa-btKum oxyacanthvum posse est.

Long: 30-32 urn, lat.: 40-43 urn, I: 10 urn.

Iconotypus figura nostra tab. XI, fig.7.

Habitat: Groenlandia, in lacus in propinquo Tingimiut.

Zellen mittelgroß, Zellarme +_ deutlich abgesetzt, leicht apikalwärts

gekrümmt mit 4 kleinen Endstacheln und zwei Reihen kleiner Stacheln in

deren Verlauf. Zellscheitel stark konvex. Isthmus weit geöffnet, bei-

derseits mit einem Kranz kleiner Stacheln. Im Bereich der Zellarmbasis

bis zu drei Reihen mehrspitziger Granulen. Apikaiansicht 3-radiat, Sei-

ten flach dreiwellig, an deren beiden äußeren 1-3 kleine Zähnchen auf-

sitzen, Scheitelmitte glatt. Intramarginal 2 Reihen mit meist ebenfalls

mehrspitzigen Granulen. Die Halbzellen sind zueinander nicht verdreht.

Die leicht aufwärts gebogenen Zellarme und die recht markante Scheitel-

ansicht sind für diese Alge gute taxonomische Merkmale, morphologisch

steht sie dem Formenkreis von St. oxyacanthum am nächsten.

30-32 x 40-43 um, I: 10 um.

Fundort: Se -1.

224. St. natatoi W. WEST

Fundort: Se -2.

225. St. OKblcuiaKZ RALFS

Fundort: Se -1.

Fundangaben bei BACHMANN (1921), BÖRGESEN (1894), BOLDT (1888), GRÖN-

BLAD (1952).
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226. St. ozyacanthum ARCH fa.ad var. potyacanthum NORDST. (Taf. VIII:17)

sensu CROASDALE (1965).

17-20 x 20-25 urn, I: 5-6 urn.

Zellen etwas kleiner als bei CROASDALE angegeben, sonst aber gute Über-

einstimmung.

Literatur: CROASDALE, 1965: Taf.8, 8; p.330.

Fundort: Fe -2.

227. St. paiadoxum MEYEN

' / Fundort: Fe -1.

Fundangabe bei BACHMANN (1921).

228. St. pendulum NYGAARD (Taf. X:2)

20-22 x 40-43 um, I: 8 um.

Halbzellen zueinander verdreht.

Literatur: PRESCOTT et al., 1982: Taf.432, 4; p.275.

Fundort: Se -1.

229. St. pantattziicu, GRÖNBL. (Taf. VIII:14)

23 x 26-30 um, I : 8 um.

Literatur: RUZICKA, 1972: Taf.64, 1-4; p.479.

Fundort: Se -r.

230. St. pUotum (NÄG.) ARCHER (Taf. VI I :2)

35 x 32-35 um, I : 12 um.

Literatur: HIRANO, 1959: Taf.16, 3; p.324 ff.

Fundort: Fe -r.

231. St. polymoiphwm BREB.

Fundort: Fe -1.

Fundangaben bei BACHMANN (1921), BÖRGESEN (1888), BOLDT (1894), LARSEN

(1907).

232. St. polymoiphum BRE"B. var. minutum WEST (Taf. VIII:9)

25 x 30 um, I: 7 um.

Literatur: W. & G.S. WEST & CARTER, 1923: Taf.143, 6; p.129.

PRESCOTT et al., 1982: Taf.401, 4; p.282.

Fundort: Fe -1.
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233. St. polymoiphum BREB. var. timptex W. & G.S. WEST (Taf. VIII: 10)

25 x 25-30 (jrn, I: 6-7 |jm.

Literatur: W. & G.S. WEST & CARTER, 1923: Taf.143, 5; p.128.

Fundort: Fe -1.

234. St. polymonphwm BREB. var. Apinota LARSEN (Taf. VIII:11)

28-30 x 33-40 urn, I: 10 urn.

Literatur: LARSEN, 1907: Taf.8, 9; p.352.

Fundort: Ho(2) -2.
V

235. St. pH.oboi>cldQ.um (BREB.) ARCH. (Taf. X:10)\

38-40 x 45-50 urn, I: 16-18 urn.

Literatur: PRESCOTT et al., 1982: Taf.439, 2-3,5; p.285.

Fundort: Se -r.

236. St. panctnlatxm BREB. var. kje.llma.nii WILLE (Taf. VII:8)

34-36 x 32 um, I: 15 um.

Literatur: PRESCOTT et al., 1982: Taf.339, 14; p.292 ff.

Fundort: Ho(2) -3.

Fundangaben bei BOLDT (1888), LARSEN (1907).

237. St. pygmaaum BREB. (Taf. VIII:1-2)

32-38 x 38-45 urn, I: 15-18 urn.

Zellenden meist in einen kleinen Stachel auslaufend, dieser kann aber

auch fehlen, besonders bei kleineren Exemplaren. Zellen 3- und 4-radiat.

Literatur: BOLDT, 1888: Taf.2, 43; p.34.

Fundorte: Fe -3, Se -2.

Fundangabe bei LARSEN (1907).

238. St. pygmacum BREB. fa. majon. WILLE (Taf. VIII:3)

43-45 x 50-54 um, I: 20 pm.

Zellenden zwei - dreispitzig.

Fundort: Fe -1.

239. St. pyKa.mida.tixm WEST (Taf. VII:3)

53-55 x 50-52 um, I: 20-23 pm.

Literatur: W. & G.S. WEST & CARTER, 1923: Taf.138, 10-12; p.68.

Fundort: Ho(l) -3.
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240. Si. 4S.ba.ldii REINSCH (Taf. IX:1)

75-80 x 78-80 urn, I: 20-22 urn.

Literatur: W. & G.S. WEST & CARTER, 1923: Taf.148, 5-6, p.166.

PRESCOTT et al., 1982: Taf.443, 5; p.305.

Fundort: Fe -1.

Fundangaben bei BACHMANN (1921), GRÖNBLAD (1952).

241. St. tzbaldii REINSCH var. onnatum NORDST. (Taf. IX:3)

60-62 x 85-90 um, I : 15-16 um.

Literatur: SCHARF, 1986: Fig.38-39; p.258.

Fundort: Ho(2) -1.

242. St. tzbaldii REINSCH var. oinatim NORDST. fa. planctoniaa (LÜTKEM.)

TEILING

30-32 x 50-53 um, I: 6-7 um.

Literatur: MESSIKOMMER, 1942: Abb.l; p.174.

(Syn.: St. manio.ldtil DELP. var. planctonicum LÜTKEM.)

Fundort: Ho(2) -r.

243. St. 4£XC04tatum BREB.

Fundort: Fe -3.

.Fundangabe bei LARSEN (1907).

244. St. Apongiotum BREB.

Fundorte: Fe -3, Se -2.

Fundangaben bei BACHMANN (1921), BOLDT (1888), BÖRGESEN (1894), LARSEN

(1907).

245. St. tmbnivala MESSIK. fa. alcu>kanuxn CROASDALE (Taf. X:8)

45 x 48-50 um, I: 15 um.

Zellscheitel stufenlos in die Zellarme übergehend, stark konvex. Gute

Übereinstimmung mit der Originalabbildung von CROASDALE, nur wenig

größere Dimensionen. Zellen drei-, vierradiat.

Literatur: CROASDALE, 1957: Taf.7, 105; p.149.

Fundort: Fe -r.

246. St. ts.UiQ.Mm RALFS

Fundort: Fe -2.

Fundangaben bei BACHMANN (1921), BÖRGESEN (1894), GRÖNBLAD (1952), LAR-

SEN (1907).
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247. St. td.tn.aco.mm RALFS

Fundort: Se -2.

Fundangaben bei BOLDT (1888), BÖRGESEN (1894), GRÖNBLAD (1952).

248. St. tiapazicum BOLDT (Taf. VI:20)

48-50 x 53-54 um, I: 14 um.

Literatur: RUZICKA, 1972: Taf.63, 15; p.481.

Fundort: Fe -2.

Fundangaben bei BACHMANN (1921), BOLDT (1888).

249. St. valiant RACIB. (Taf. VII:9)

26 x 26-27 um, I: 12 um.

Fundort: Se -1.

250. St. vdUitum RALFS (Taf. XI:3-4)

29-31 x 40-50 um, I: 12 um.

Fundorte: Fe -r, Se -2.

Fundangaben bei BACHMANN (1921), BÖRGESEN (1894).

251. St. ve-Atitum RALFS var. abundant KORSCHIK (Taf. XI: 1-2)

40-45 x 50-70 um, I: 15 um.

Literatur: PALAMAR-MARDVINCEVA, 1982: Taf.58, 5; p.231.

Fundort:.Fe -1.

252. St. vcttitum RALFS var. pzuptandidum MESSIKOMMER

Fundort: Fe -r.

Gattung Vctmidium AGARDH.

253. Vdtmldlum twaitzli AGARDH ex RALFS

Fundorte: Se -1, Ho(l) -1.

Fundangaben bei BACHMANN (1921), BÖRGESEN (1894), GRÖNBLAD (1952), LAR-

SEN (1907).
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Gattung Hyatothzca EHRENBERG

254. Hyatothzca dU*Uio.n4 (SMITH) BR^B.

Fundort: Fe -2.

Fundangaben bei BACHMANN (1921), BOLDT (1888), BÖRGESEN (1894), LARSEN

(1907).

Gattung Onychonzma WALLICH.

255. Onyc.honi.ma illiioimz (EHR.) ROY et BISS.

Fundort: Se -2.

Gattung SpondyIonium BREBISSON.

256. Spondyto-iium putchium (BAIL.) ARCH.

Fundort. Fe -1.

Gattung Tailingia BOURRELLY

257. Tailingia gx.anutata (ROY et BISS) BOURRELLY

Fundorte: Fe -r, Se -2.

Z U S A M M E N F A S S U N G

Der vorliegende Beitrag zur Kenntnis der Zieralgenflora von Süd-Grön-

land basiert auf Aufsammlungen von Proben, die der Autor im Sommer 1986

machte. Das Sammelgebiet liegt nördlich von Nassaq. Die Fundorte sind drei

Biotope unterschiedlichen Charakters: "Fe" ist ein künstlich angelegtes,

teichartiges Gewässer in unmittelbarer Nähe des Flughafens Nassassuaq,

"Ho(l)" und "Ho(2)" sind Regen- und Schmelzwassertümpel in der Hochebene bei
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Qagssiarssuk und "Se" sind Kleingewässer im Verlandungsbereich mehrerer

kleinerer Seen nur wenig landeinwärts und daher fast auf Meeresniveau bei

Tingimiut gelegen.

Insgesamt wurden 5 Taxa von Mesotaeniales und 252 Taxa von Desmidiales

registriert. 5 Taxa wurden als neu beschrieben (CtoAtziium venu.4 var. an^a-

faoinHL, CoAmalium pha6dotu6 var. QKoznlandicixxn, ComaKium pfiotn.ac.tum var.pio-

ce-tum, CoAmaliwm tai>ia-i,-i>aqzni,z und Stauxia-btium molto.nhaaQ.n.1). Eine größere

Anzahl von Arten scheint für Grönland neu zu sein.

Mit dieser Bearbeitung wurde der Zieralgenreichtum der subarktischen

Region im allgemeinen und der Grönlands im besonderen neuerlich unter-

strichen.
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Beschriftung der Bildtafeln

Tafel I

1. Cto4tQ.Kiu.rn uenu-6 var . an^a^oKmO.; 2. C. incaivum; 3 . C. cynthia; 4 . C. mo-

nitifaQ.tu.rn va r . concavum; 5. C. £um-cdu£um; 6. Eua-6£4um bipa.pitla.tum; 7. E.

i>e4.4uco-sum va r . gfioo.nlandic.um; 8. E. ue^i^uco4ttm var . n.homboidQ.um

Tafel II

1. Eua-bttum iniutato.; 2. E. t>-cwa£e va r . gutwin-bkii; 3 . - 4 . kc.tinotaQ.nium di-

plo6poiwm; 5. A. diploApoium va r . ameA-ccanum fa . ame.-'iXcanum; 6. Co-6mâ -cum

mofi-c£ (̂5o^me va r . panduli^oKmo. ; 7. C. con-t^iactum; 8. C. zontiactum va r .

m.tnu£um; 9. C. contiactam var . zltipioidzixm; 10. C. con£tac£um va r . -6u.bg£o-

bo^um ; 1 1 . C. dep/te-64um var . <nte^med^um; 12. C. bioculatum var. dep-te-64um;

13. C. abbizviatum ; 14. C. dep^te-6-4am; 15. C. oczilatxim va r . notatum; 16. C.

-tec£ajigu£a.)te va r . camb^ew^e; 17. C. inctangulaiz var . c-toa-6da£eae; 18. C. g^ia-

natum va r . noidbtidtii; 19. C. cap-c£u£um var . g4oen£and-ccum; 20. C. umb-t£-c-

catum; 2 1 . C. galziitum; 22. C. c/ta-64-cpe££e var . c^ampe^-tanum; 23 . C. capen-

-se va r . DI-CMU ;̂ 24. C. 4egrce.4-c va r . montanum; 25. C. «oi;ae.-.6e.m£-cae va r .

nu.tatu.rn; 26. C. p^ia4eo£u4 var . gn.oo.ntandic.um; 27. C.

Tafel III

1. C. -4ubco-6£a£um fa . minui; 2. C. Aubcottatum var . ^>pzti,bziQZn6Q.; 3 . C. dy-

bow f̂e-c-c; 4 . C. •öubc.-te.Kia&im var . d-cva^-tca-tum; 5. C. c^enaium; 6. C. i^thmo-

chondium; 7. C. -6exrco£a-tum var . tKi&tiiatam; 8. C. boe.cfe^-t; 9 . C. arc-c-6ochorc-

d^um; 10. C. punctutatum var . -5ubpimc£u£a£um; 11 . C. frum-t<?£; 12. C. botn.y-

tii>; 13. C. botn.qtii> var . -iub&im-cdum; 14. C. hon.na\)ano.ni>Q. va r . dubov-tamim;

15. C. tatiiloni; 16. C. -i,ubqua^itta-i>; 17. C. Aew^Mme var.

18. C. dewt^e-tum var . atpinum; 19. C. ên-c($OAm& var . atatkanum.
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Tafel IV

1. C. maigaiitatum fa. 4ubiotu.nda.ta; 2. C. con4pe.K4um var. tatuxn; 3. C. qua-

diatum ; 4. C. 4ublatum var. 4ubpaiadili4; 5. C. dent-ö^um; 6. C. botiyti4

var. dep-te-6-6um; 7. C. tu-tp-tct-t-c var. gallica.

Tafel V

1. C. ma-tga-t-tt^e-tum var. kiichneii; 2. C. piotiactum var. 6a-6-tg4awu£atum;

3. C. piotiactum var. p-toce-tum; 4. Xanthidium QKoznlandicum fa.

5. Aithn.ode.4mu4 bifaidu.6; 6-7. S£au4ode-6mu4 pachyihynchu.4.

Tafel VI

1. S-t'aiUode-6mu-6 4pe.t4be.Ago.n4i4; 2. S-t. al<Lp4ydia\ 3. St. 4u6pi/gmaeu-6; 4. S-t.

gioe.nbla.dii; 5. S£. e.xte.n4u4 var. uu^ga-t-c-6; 6. S-t. g£a6e-t; 7. St. t^t-cawgufa-

4-06 var. £a-tu-6; 8. St. de.je.ctu4 var. apicutatu4; 9. S-t. pte-to^po-tu-i; 10. St.

muc^onatu4; 11. St . mamitlatu4 var. max-cmu-6; 12-14. St . diokizi; 15. St .

b-tev-üip-cda; 16. St . co^n-ccu£atu4 fa. izducta; 17. Stau<ta-6t.tu.m £appon<.cam;

18. St. tapponicum var. ctep/ie^um; 19. St. bie.bi44onii; 20. St. tiape.zizum;

21. St. bie.bi44onii var. tiuncatum.

Tafel VII

1. Staa^a-6t^um e-ta-öurn; 2. St. p-c£o-6um; 3. St . pyiamidatum; 4-6. St. bohtini-

anum; 7. St. alte.inan4 var. 6a-6-ccfromi<tum fa. tettag'ona; 8. St . punctutatum

var. \iie.llmanii; 9. St. vaiiani,; 10. St. d-cfatatum; 11. St. maigalitaceum

var. truncation; 12. St . d-c^pa-t; 13. St. g^anuio-oum; 14. St. gadu£o-6um var.

acutum; 15-16. St . avicula-, 17. St. avicuZa var. zxoinaium; 18. St. h

; 19. St. £unatum; 20. St. tunatum var. p£ancton-ccam; 21. St. l
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Tafel VIII

1-2. StautcLAtKum pygmae.um ; 3. St. pygmae.um fa. majofi; 4. St. gfiatum; 5. St.

cificutafie. var. ame.iicanum ; 6. S-C. co-bmaiioidz* motpha; 7. S-t.

var. bfiitanicum; 8. S-t. CAewu£a-tum var. contine.nta.te.; 9. St .

var. minutum; 10. S i . polymoiphwm var. 4-cmp£ex; 11. Si . potymoiphum var.

-6p-tno-6a; 12-13. S i . amph^doxon var. tiipunctatum; 14. Si . pe.nia4ie.A-ca4; 15.

St. a.t>tQ.Kiode.wm; 16. S i . man^Q.idt-i-i var. pa^uum; 17. S i . oxyacanthwm fa. ad

var. polyacanthum.

Tafel IX

1. Siau^a^i-^um i>e.baldii; 2. St. 4>e.baldii var. oinaium fa. planctonica; 3.

Si . i>e.baldii var. o-tnaium; 4-5. S i . g-tac^£e; 6. St. {jloiifae.fiu.rn var. fa

\ 7. St. ilofiiie.iu.rn; 8. Si. john^onii.

Tafel X

1. Siau-ta-i&tum bofie.a£e.; 2. Si . pendu£um; 3-5. St. acu.te.atum var. o^naium fa.

tofita; 6. S i . acufteaium var. oKnatum fa.*impte.x;7. St. acu.le.atum var. OKna-

ium fa. tofita; 8. S i . 4u6n^uafe var. a£a4feanam; 9. St. bicofionatum fa .

cKoa*dale.az; 10. S i . p4o6o-6ct.deum.

Tafel XI

1-2. Stau.fia6tKu.rn ve.4titum var. abundant; 3-4. St. vz^titum; 5. S i . anatinum

var. i-tuncaium; 6. Si . acu.te.atum; 7. St. motte.nhaue.fii.
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